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Schriftliche Anfrage

der Abgeordneten Iris Gertig (CDU) und Alexander J. Herrmann (CDU)
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Hunde-Steuereinnahmen, Register und Beißvorfälle in Berlin

und Antwort vom 24. Januar 2024 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 25. Januar 2024)



Senatsverwaltung für Justiz
und Verbraucherschutz

Frau Abgeordnete Iris Gertig (CDU) und
Herrn Abgeordneten Alexander J. Herrmann (CDU)
über
die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/17756
vom 05. Januar 2024
über Hunde-Steuereinnahmen, Register und Beißvorfälle in Berlin
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

1. Wie viele Hunde gab es per 31.12.2023 in Berlin und wie hoch schätzt der Senat die Zahl der nicht steuerlich
angemeldeten Hunde ein? Es wird um eine Aufstellung unterteilt nach Bezirken gebeten.

Zu 1.: Die in Berlin per 31.12.2023 steuerlich gemeldeten Hunde sind – aufgegliedert nach
den einzelnen Finanzämtern – der nachstehenden Übersicht zu entnehmen. Hierbei ist zu be-
rücksichtigen, dass die jeweiligen Finanzamtsbezirke nicht identisch sind mit den Berliner Be-
zirken.

Verlässliche Schätzungen über die Anzahl der steuerlich nicht erfassten Hunde in Berlin sind
mangels hinreichender Erkenntnisse nicht möglich.

Finanzamt Anzahl der Hunde
per 31.12.2023

Charlottenburg 5.650
Friedrichshain-Kreuzberg 7.124
Neukölln 9.581
Reinickendorf 11.249
Schöneberg 3.611
Spandau 10.507
Steglitz 7.489
Tempelhof 8.221
Wedding 3.597
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Wilmersdorf 4.606
Zehlendorf 5.396
Prenzlauer Berg 4.838
Lichtenberg 10.120
Marzahn-Hellersdorf 12.212
Mitte/Tiergarten 5.196
Pankow/Weißensee 10.365
Treptow/Köpenick 11.678
Gesamt 131.440

2. Welche Steuereinnahmen werden hierdurch in den einzelnen Bezirken jeweils 2023 generiert bzw. eben auch
nicht generiert? Es wird um eine Aufstellung unterteilt nach Bezirken gebeten.

Zu 2.: Die Steuereinnahmen 2023 sind – aufgegliedert nach den einzelnen Finanzämtern –
der nachstehenden Übersicht zu entnehmen. Hierbei ist zu berücksichtigen, dass die jeweili-
gen Finanzamtsbezirke nicht identisch sind mit den Berliner Bezirken.

Verlässliche Schätzungen über die Anzahl der steuerlich nicht erfassten Hunde in Berlin sind
mangels hinreichender Erkenntnisse nicht möglich. Demzufolge kann auch der hierdurch mög-
licherweise entstehende Steuerausfall nicht beziffert werden.

Finanzamt
Aufkommen in €
31.12.2023

Charlottenburg 549.818,04

Friedrichshain-Kreuzberg 697.816,04

Neukölln 891.250,44

Reinickendorf 1.004.357,82

Schöneberg 356.328,96

Spandau 1.012.411,54

Steglitz 684.301,40

Tempelhof 672.710,79

Wedding 350.341,07

Wilmersdorf 455.235,44

Zehlendorf 543.600,23

Prenzlauer Berg 510.828,82

Lichtenberg 987.415,06

Marzahn-Hellersdorf 1.190.680,47

Mitte/Tiergarten 544.982,27

Pankow/Weißensee 966.464,00

Treptow-Köpenick 1.130.321,50

Verwahrung 42.196,86
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Gesamt 12.591.060,75

3. Wie hat sich die Anzahl der steuerlich erfassten Hunde im Verhältnis zu den Vorjahren entwickelt?

Zu 3.: Die Entwicklung der Anzahl der steuerlich erfassten Hunde ist der nachstehenden Über-
sicht zu entnehmen.

Anzahl der
Hunde per
31.12.2019

Anzahl der
Hunde per
31.12.2020

Anzahl der
Hunde per
31.12.2021

Anzahl der
Hunde per
31.12.2022

Anzahl der
Hunde per
31.12.2023

Gesamt 111.024 117.227 123.915 130.073 131.440

4. Wie hat sich damit einhergehend das Hundesteuer-Aufkommen in Berlin entwickelt?

Zu 4.: Die Entwicklung des Aufkommens der Hundesteuer zu den Vorjahren ist der nachste-
henden Übersicht zu entnehmen.

Aufkommen
in €
31.12.2019

Aufkommen
in €
31.12.2020

Aufkommen
in €
31.12.2021

Aufkommen
in €
31.12.2022

Aufkommen
in €
31.12.2023

Gesamt 12.019.411,21 12.567.948,71 13.591.565,26 13.048.325,95 12.591.060,75

5. Wie viele Hunde sind schon im zentralen Register der GovConnect GmbH registriert? Es wird um eine Aufstel-
lung unterteilt nach Bezirken gebeten.

Zu 5.: Mit Stand 10.01.2024 sind folgende Hunde aufgeteilt nach Bezirken im zentralen Hun-
deregister registriert:

Bezirk Anzahl registrierter Hunde
Pankow 5.967
Steglitz-Zehlendorf 5.745
Reinickendorf 5.033
Spandau 4.947
Tempelhof-Schöneberg 4.932
Marzahn-Hellersdorf 4.909
Treptow-Köpenick 4.891
Neukölln 4.363
Charlottenburg-Wilmersdorf 4.361
Lichtenberg 4.142
Mitte 3.980
Friedrichshain Kreuzberg 3.053
Summe 56.323
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6. Welche Erkenntnisse sind insoweit bislang aus der Registrierungspflicht im zentralen Register gewonnen wor-
den?

Zu 6.: Im Vergleich mit den steuerlich angemeldeten Hunden (siehe Frage 1) wird deutlich,
dass bisher im zentralen Hunderegister nur knapp die Hälfte der Tiere erfasst sind. Aufgrund
der letzten Änderung des Hundesteuergesetzes gilt ab dem 01.01.2024 die An- und Abmel-
dung eines Hundes beim zentralen Register gleichzeitig als steuerliche An- und Abmeldung
beim Finanzamt. Hierdurch wird erwartet, dass sich die Differenz zwischen steuerlich ange-
meldeten und im zentralen Register erfassten Hunden zukünftig kontinuierlich minimieren wird.

Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass das zentrale Hunderegister von den Polizei- und
Ordnungsbehörden für Abfragen zur Identifizierung von Hundehalterinnen und –haltern sowie
der Identifizierung von Hunden genutzt wird sowie Daten aus dem Hunderegister in die Hun-
debiss-Statistik des Landes Berlin einfließen. In diesem Zusammenhang wird auf die Antwort
des Senats zur Schriftlichen Anfrage Nr. 19/17424 vom 21. November 2023 hingewiesen.

7. Wie viele Beißvorfälle von Hunden gegenüber Menschen gab es seit Januar 2020 in Berlin? (Es wird um eine
detaillierte Aufstellung unterteilt nach Vorfällen, Hunderassen, Bezirken und Jahren gebeten.).

Zu 7.: Die Beißvorfälle von Anfang 2020 bis Ende 2022 von Hunden gegenüber Menschen
entnehmen Sie bitte der Anlage.

Die Daten für 2023 werden voraussichtlich erst im 2. Quartal 2024 vorliegen.

8. Wie bewertet der Senat diese Entwicklung?

Zu 8.: Im Jahr 2020 kam es im Vergleich zu den Vorjahren zu einem außergewöhnlichen
Rückgang an Bissvorfällen. Ein Einfluss pandemiebedingter Beschränkungen kann seitens des
Senats nicht ausgeschlossen werden. Nach Ende der Pandemie stiegen die Werte wieder auf
ein „Normalniveau“ an. So ist die Zahl der Bissvorfälle im Jahr 2022 in etwa mit der des Jah-
res 2019 vergleichbar.

Berlin, den 24. Januar 2024

In Vertretung
Esther Uleer
Senatsverwaltung für Justiz
und Verbraucherschutz



Tabelle 1 Bissvorfälle gegenüber Menschen in 2020
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Bezirke:

A B C A B C A B C A B C A B C A B C A B C A B C A B C A B C A B C A B C A B C
Dachshunde (Dackel) 1 1 4 2 2 2 2 10 0
Dalmatiner 0 0 0
Deutsch Draht-, Kurz-, Lang- o. Stichelhaar 0 0 0
Deutsche Dogge 1 1 2 1 1 3 2 1
Deutscher Jagdterrier 0 0 0
Deutscher Pinscher u. Zw ergpinscher 1 1 1 1 0
Deutscher Schäferhund 3 2 1 1 8 3 4 2 1 3 3 1 1 1 8 7 3 4 40 8
Deutscher Wachtelhund (Jagdhund) 0 0 0
Dobermann 2 1 1 1 2 1
Dogo Argentino 2 0 0 2
Dogo Canario 2 1 1 1 1 4 0
Dogue de Bordeaux 0 0 0
Englische Bulldogge u. American Bulldog 2 2 2 2 1 2 1 1 1 2 2 9 5
English u. American Cocker Spaniel 0 0 0
Fila Brasileiro 0 0 0
Flat Coated Retriever 1 0 1 0
Fox Terrier 1 0 1 0
Französische Bulldogge 1 2 1 1 1 0 5 1
Golden Doodle 0 0 0
Golden Retriever u. Labrador Retriever 2 1 1 1 5 4 4 1 3 4 1 2 1 3 20 7
Großer u. Kleiner Münsterländer 0 0 0
Harzer Fuchs 0 0 0
Havaneser 0 0 0
Hovaw art 1 0 1 0
Husky 1 2 2 0 4 1
Irischer Wolfshund 0 0 0
Irish Sof t Coated Wheaten Terrier 1 0 1 0
Irish Terrier 0 0 0
Kangal 2 1 1 0 4 0
Kaukasischer Schäferhund (Ovtcharka) 1 2 0 3 0
Korea Jindo Dog 1 0 1 0
Kromfohrländer 0 0 0
Labrador 0 0 0
Leonberger 1 0 1 0
Malteser 1 0 0 1
Maremmen-Abruzzen-Schäferhund 0 0 0
Mastif f 1 1 0 0
Mastin Espanol 0 0 0
Mastino Napoletano 1 0 1 0
Miniatur Bullterrier 1 1 1 1 3 1 0
Minischnauzer 0 0 0
Mittelasiatischer Schäferhund (Ovtcharka, Alabai) 1 0 1 0
Mops 0 0 0
Neufundländer u. Landseer 0 0 0
Old English Bulldog 2 1 2 1 0
Parson Russell Terrier u. Jack Russell Terrier 3 3 2 1 1 4 1 3 11 1
Pekinese 0 0 0
Pointer 0 0 0
Podenco 1 0 1 0
PON (Polski Ow czarek Nizinny) 0 0 0
Portugiesischer Wasserhund 1 0 1 0
Pudel 1 1 1 0 2 1
Pyrenäenberghund 1 0 0 1
Rednose Pit Bull Terrier 0 0 0
Rhodesian Ridgeback 1 1 1 1 1 0 4 1
Riesenschnauzer 1 1 1 1 0 4 0
Rottw eiler 2 1 1 2 1 1 3 1 2 1 2 3 9 5
Russischer Schw arzer Terrier 1 0 0 1
Saluki 0 0 0
Schw eizer Sennenhunde (Berner S., Appenzeller
S., Entlebucher S., Großer Schw eizer S.) 1 2 1 1 1 1 1 3 3

Scotch-Terrier 0 0 0
Setter (English S., Irish S., Gordon S.) 0 0 0
Shar Pei 1 1 1 1 0
Shetland Sheepdog 0 0 0
Shiba Inu 0 0 0
Shih Tzu 1 1 2 1 1 3 1
Sof t Coated Wheaten Terrier 0 0 0
Spanischer Wasserhund 1 0 1 0
Spitz 0 0 0
Staf fordshire Bull Terrier 1 0 0 1
Terrier (sonstige) 0 0 0
Tibet Terrier (Hütehund) 2 1 0 3 0
Tosa Inu 0 0 0
Tschechischer Wolfshund 1 0 1 0
Vizsla 1 0 1 0
Weimaraner 1 1 1 2 1 4 0
Welsh Corgi / Pembroke 0 0 0
West Highland Terrier 0 0 0
West Highland White Terrier 1 1 0 2 0
Windhund 0 0 0
Wolfshund 0 0 0
Yorkshire Terrier 1 1 1 1 2 0
Zentralasiatischer Ow tscharka 1 0 1 0
Zw ergschnauzer 1 0 1 0
Mischlinge, ohne eine Rassenzuordnung,
ausgenommen Mischlinge „Gefährliche Hunde“ 22 11 14 2 14 7 11 1 10 2 2 13 4 3 30 1 4 11 3 1 10 1 9 1 11 3 21 141 39

nicht bestimmte/nicht bestimmbare Rassen,
falls möglich Zuordnung zu einer Gattung, z.B.:

8 3 2 11 0 1 9 8 3 2 29 14

 Typ Herdenschutzhund/Hirtenhund 2 2 0 0
 Typ Hütehund 0 0 0
 Typ Jagdhund 0 0 0
 Typ Molosser 0 0 0
 Typ Nordische Schlittenhunde (Husky) 0 0 0
 Typ Terrier 0 0 0
 Typ Windhund 0 0 0

SUMME der Bissvorfälle - ohne gefährliche Hunde 1 34 12 3 29 6 25 17 13 1 42 10 2 48 9 15 2 13 2 3 0 4 0 33 14 37 231 70

SUMME der Bissvorfälle ingesamt 1 41 14 3 31 6 26 19 16 2 51 14 4 66 11 18 2 20 4 4 2 4 1 43 18 43 291 87

Spandau Steglitz-
Zehlendorf

Mitte Friedrichshain-
Kreuzberg

Pankow Charlottenburg-
Wilmersdorf

Tempelhof-
Schöneberg

Neukölln Berlin insgesamtTreptow -
Köpenick

Marzahn-
Hellersdorf

Lichtenberg Reinickendorf
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Tabelle 2 Bissvorfälle gegenüber Menschen in 2021:
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Tabelle 3 Bissvorfälle gegenüber Menschen in 2022:



6


